
Wohnliches Walenstadt    

Vorstandsitzung 2. Juli 2018 
anwesend; Bruno, Romy, Heleen, René, Protokoll; Monika

Homepage

der Vorstand beschliesst das Jimdo pro Programm zu kaufen. Die Kosten werden sich 
auf 9 Fr. pro Monat, 108 Fr. pro Jahr belaufen. Dafür wird die Homepage mit 
verschiedenen Links ausgestattet und genügend Platz für ein Archiv mit den vergangenen 
Anlässen. Auch auf dem Handy wird das Programm gut zu lesen sein. Es braucht viel Zeit 
den Internet Auftritt zu Gestalten und viele Entscheide wie Farben und Aufgliederung.
René wird das Programm Einrichten, er braucht mindestens drei Wochen dafür. Er wird 
mit Stephanie Vogler Kontakt aufnehmen, um Fotos von vergangenen Anlässen für die 
Homepage zu bekommen. Bei Fragen kann sich René an Bruno wenden.
Vielleicht hat Heleen noch alte Fotos?

Velobörse

Die Mehrzweckhalle ist wegen Neubau nicht verfügbar. 
Mögliche Alternativen; 
Industriegebäude, es müsste leer zu Räumen sein und ohne wertvolle Maschinen.
Suso, auf seinem Gelände. Ein Dach müsste gespannt werden.
Museum Bickel, die Probefahrten müssten draussen gemacht werden. 
Busdepot, wir werden das Anschauen.
Eine extra Sitzung Velobörse mit Kurt Willi muss vielleicht einberufen werden.

Herbstanlass 17. August, 19uhr, öffentlicher Verkehr Ostschweiz
Im Busdepot, Ziegelhüttenstrasse 2 (Eingang hinten im Gema Gebäude)
Busbetrieb Sarganserland ist anfangs Jahr vom Beglinger Gebäude umgezogen.

Verwaltungsratspräsident, alt Kantonsrat Hans Frei wird uns über die Politik im 
Hintergrund des öffentlichen Verkehrs berichten. Auch behindertengerechte Verkehrsmittel 
werden ein Thema sein, weil Hans Frei selber auf einen Rollstuhl angewiesen ist. Einzelne 
Bushaltestellen, Linien werden nicht das Thema sein. 
Bruno; stellt ein Einladungstext zusammen, nach Absprache mit Hans Frei. 
Braucht Hans Frei einen Beamer?
Vereinsmitglieder; der Text wird per mail verschickt. In der ersten Augustwoche wäre 
ideal.
Zeitungseingabe; bis Donnerstag, 9. August. Dann Erscheint der Veranstaltungshinweis 
in der Ausgabe Dienstag, 14. August.

Im Anschluss wird vom Verein ein Apero offeriert.
Romy kümmert sich um Brot, Käse, Fleisch usw. 
Bruno; Wein
Heleen; macht 50 Dolmades, dafür braucht sie 50 Weinblätter, diese füllt sie mit Reis.
Monika; ist beliebig einsetzbar, meldet euch wenn ihr Hilfe brauchen könnt.
René; haltet ab 17 uhr den Terminkalender frei. 

Noch offen ist, ob wir Festbestuhlung bringen sollen. 



Spital Walenstadt
Es droht dem Kanton SG ein Defizit im Gesundheitswesen von 72 Mio. Franken.
In der Presse war zu erfahren, dass im Rahmen von Einsparungen das Spital Walenstadt 
von einer Schliessung betroffen sein könnte.
Im Internet ist nachzulesen dass der Kanton ein Lenkungsausschuss von fünf Personen 
beauftragt hat. Mit dabei ist auch Heidi Hanselmann, eine von drei Regierungsmitgliedern. 
Im weiteren zwei Spitalverwaltungsräte. Vor den Sommerferien wird eine weitere 
Information herausgegeben. 
In der Gemeinde sorgt man sich um die gesundheitliche Versorgung und die Arbeitsplätze.
Bruno fragt per mail die im Gesundheitswesen tätigen Vereinsmitglieder an, ob 
irgendetwas zu machen wäre.

Gründung des Vereins Wohnliches Walenstadt
19. Mai 1989     

Damaliger Pflichtvorstand
Präsidentinnen: Therese Steinmann / Brigitte Jerg
Aktuarin: Romy Grimm
Kassier: Kurt Zimmermann
Austragungsort: Traube Walenstadt

2019 feiert der Verein 30 Jahre!!

Rückblick Luftanlass mit Dominik Noger
Die Luftqualität in den 50er Jahren war schlechter als jetzt. Allerdings sind die Grenzwerte 
hoch angesetzt. Pro Jahr gibt es 3000 verfrühte Todesfälle durch Luftverschmutzung, 
Lungen- und Kreislauferkrankungen. Trotzdem könnte man noch einiges machen, 
z.B.neuste (kostspielige) Filter in Industrieanlagen, Holzheizungen. Die „Gülle“ von der 
Landwirtschaft ist eine schlimme Schadstoffquelle, auch Disel Autos. Luftseen im Winter 
sind schadstoffangereichert weil  der Luftaustausch fehlt! 
Leider war der Anlass mit 18 Personen schlecht besetzt. 
Die Nachfrage bei Vereinsmitgliedern hat kein eindeutiges Resultat ergeben aus welchen 
Gründen sie bereits anders Verplant waren. 
Im Sarganserländer war ein „netter“ Bericht.

Es wurde keine weitere Sitzung verabredet. Wir melden uns gegenseitig spontan um 
den anfallenden Anlass zu organisieren.

Bruno dankt uns für das Erscheinen.


